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Bericht von der 4. Tagung der 12. Synode  
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) - November 2017 
 
Alle Beschlüsse der EKD-Synode 2017 finden sich hier:  
https://www.ekd.de/beschluesse-synode-2017-30143.htm 
 
Im Folgenden einige wenige Bemerkungen zu 

• ‚innerprotestantischen Integration‘ – Verbindungsmodell  
• Digitalisierung  
• Datenschutzgesetz der EKD 

Über andere wichtige Ergebnisse (Reformationsjubiläum, Klima, Gender, 
Rechtspopulismus…) berichten andere Delegierte der EKHN. 
 
Verbindungsmodell – Zusammenarbeit von VELKD, UEK und EKD 
Auch in diesem Jahr konnte der Prozess des Zusammenwachsens von VELKD 
(Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands), UEK (Union Evangelischer 
Kirchen) und EKD weiter geführt werden. Die Arbeit der Kirchenämter der 
gliedkirchlichen Zusammenschlüsse (VELKD und UEK) im Kirchenamt der EKD in 
Hannover wird so organisiert, dass in Fachgruppen zusammen gearbeitet wird und nicht 
mehr in jeweils eigenen Abteilungen. Dazu wurden einige Klarstellungen in den 
Formulierungen der Grundordnung eingeführt und geänderte Verträge zwischen der 
EKD und den gliedkirchlichen Zusammenschlüssen beschlossen. Diese Verträge sind 
jetzt weitgehend parallel formuliert, unterscheiden sich aber insbesondere im Bereich 
„Ökumene“ mit Blick auf die besonderen Zusammenhänge der VELKD mit dem 
Nationalkomitee des Lutherischen Weltbunds. Und auch wenn die EKD jetzt „Kirche“ ist 
(vgl. die Änderung der Grundordnung im vergangenen Jahr), ist mit allen diesen 
strukturellen Veränderungen keine erweiterte Kompetenz der EKD gegenüber den 
Gliedkirchen oder ihren Zusammenschlüssen verbunden. Die immer engere 
Zusammenarbeit dagegen ist sehr zu begrüßen. 
 
Digitalisierung 
Im Nachgang zum Schwerpunkt-Thema „Kommunikation des Evangeliums in der 
digitalen Gesellschaft“ von 2014 hat Ratsmitglied Kirchenpräsident Dr. Volker Jung der 
EKD-Synode einen Bericht über die Entwicklungen und vielfältigen Projekte in diesem 
sehr wichtigen Themenfeld gegeben. Außerdem wurde unter der Überschrift 
„Erarbeitung eines Strategievorschlags für die Kirche im Digitalen Wandel“ eine 
Lenkungsgruppe unter Beteiligung von Synodalen, der Landeskirchen und der Diakonie 
vorgeschlagen, um zur Tagung im November 2018 ein Konzept für „Kirche im Digitalen 
Wandel“ vorzulegen. „Die Entwicklung einer digitalen Road-Map soll offen sein für 
zukünftige Entwicklungen. Zur Beteiligung sollen alle Ebenen der Kirche eingeladen 
werden“, heißt es im Beschluss-Text. 
 
Datenschutzgesetz 
Der Rechtsausschuss der EKD-Synode hat sich in mehreren Sitzungen mit dem 
umfangreichen Datenschutz-Gesetz der EKD (DSG-EKD) befasst. Die Novellierung war 
durch die Verabschiedung der Datenschutzgrundordnung der EU notwendig geworden. 
Es hat sich erneut gezeigt, wie komplex diese Materie ist. Das Gesetz wird auch unsere 
Synode beschäftigen (vgl. DSG-EKHN – Nr. 977). Ziel der Beratungen war es, durch 
begriffliche Stringenz und die im § 4 gegebenen Begriffsdefinitionen die Handhabbarkeit 
und Lesbarkeit auch für diejenigen zu verbessern, die keine Fachjuristen sind. 
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